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International Dental Manufacturers

60 Jahre und kein bisschen leise: Dr. Jürgen Eberlein ist seit 30 Jahren im Dienste der Dentalwelt

„Stillstand ist mir ein Greuel“

In ihm vereinen sich Realismus und Fortschrittsdenken, aber auch Humor und Gradlinigkeit: mit ungebremster Vitalität und Energie setzt sich Dr. Jürgen Eberlein, der im Mai dieses Jahres seinen 60. Geburtstag feiert, seit nunmehr genau drei Jahrzehnten für die Dentalwelt ein. Nach neunjähriger erfolgreicher Präsidentschaft von GC EUROPE wurde er Anfang Februar 2005 zum Direktor der GC Corporation ernannt. Doch so engagiert und erfolgreich wie im Beruf, war und ist er auch in internationalen Verbänden und Vereinigungen – ob als Past-Präsident des idm, FIDE-Präsident oder auch im Beirat des VDDI.
Seit seinem Eintritt in die Dentalwelt im Jahr 1976 hat sich der promovierte Chemiker beständig dafür eingesetzt, seinen persönlichen Beitrag zur dentalen Gesundheit zu leisten. Bereits seit 1984 ist er Mitglied des Beirates im Verband der Deutschen Dentalindustrie (VDDI), einem der größten nationalen Verbände mit knapp 200 Mitgliedern. Dessen Geschicke steuerte er von 1991 bis 1996 auch als Präsident. Besonders stark gemacht hat er sich hier vor allem für einen partnerschaftlichen Umgang zwischen Industrie und Handel.

Stets im Einsatz für Menschen, Märkte und Gesetze

Nach fünfjähriger Amtszeit übernahm Dr. Eberlein parallel zur VDDI-Präsidentschaft auch die Führung über die FIDE – Federation International Dentaire European. Als Besonderheit vertritt die Vereinigung der europäischen Hersteller im Vergleich zu anderen großen Verbänden die Interessen von 13 nationalen Verbänden über die Landesgrenzen hinweg. Und so setzte sich der gebürtige Würzburger von 1990 bis 1995 zunächst als Executive Board Member und dann sechs Jahre lang als Präsident u.a. maßgeblich dafür ein, dass die dentalen Werkstoffe erstmals in den europäischen „Medical Device Directive“ (MDD) aufgenommen wurden.

Bis heute hält Dr. Eberlein auf europäischer Ebene die Position des FIDE-Präsidenten inne und ist nach wie vor im Beirat des VDDI vertreten. International suchte der Mann, der sich so gut im Gesetzgebungsdschungel auskennt, jedoch nach neuen Tätigkeitsfeldern. So engagierte er sich z.B. von 1996 bis 1998 als Präsident des 1988 in Washington gegründeten Weltdachverbands der Dentalindustrie – idm. Aufgrund seiner erfolgreichen Arbeit wurde er 2004 für zwei weitere Jahre wiedergewählt. In den nunmehr sechs Jahren seiner Tätigkeit für die „Stimme der weltweiten Dentalindustrie“ festigte er ihren internationalen Stellenwert und leistete wichtige Öffentlichkeitsarbeit. U.a. entwickelte er im Executive Committee der idm das Konzept der „Vision – Mission – Strategy“, wodurch sich aus dem ehemaligen Kommunikationsforum bald eine autonome, unabhängige Dachorganisation zur Vertretung gemeinsamer weltweiter Interessen aller nationalen Mitgliedsverbände etablierte.

„Ich möchte etwas bewegen und Dinge vorantreiben“

„Mein persönlicher Ansporn bei all meinen Tätigkeiten ist der stete Wunsch, etwas zu bewegen, Dinge voranzutreiben, Menschen zu motivieren, sich für andere einzusetzen. Stillstand ist mir ein Greuel. Dabei versuche ich stets vom Standpunkt meines Gegenübers zu denken und zu handeln – nur so kann ich für mich und andere authentisch bleiben“, sagt Dr. Eberlein. Und dass er mit seinen humanistischen Grundsätzen, seinen ausgesprochen analytischen Fähigkeiten und seinen enormen Branchenkenntnissen zur Spitze der internationalen Dentalwelt gehört, zeigt sich auch darin, dass er seit 30 Jahren bei Institutionen, Verbänden und Dentalfirmen gleichermaßen als anerkannter und souveräner Gesprächspartner geschätzt wird.
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